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Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft

Heideland-Elstertal-Schkölen
mit den Gemeinden Crossen a. d. Elster, Hartmannsdorf, Heideland, Rauda, Silbitz, Walpernhain 

und der Stadt Schkölen

Schiedspersonen gesucht!!

. . . wer . . .
Das Ehrenamt der Schiedsfrau oder des Schiedsmannes kann im allgemeinen von Bürgerin-
nen oder Bürgern übernommen werden, die zwischen 30 und 70 Jahren alt sind, die die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter haben, nicht unter Betreuung mit Einwilligungsvorbehalt 
stehen und im Schiedsstellenbezirk - also im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft - wohnen.

Es sind keine juristischen Vorkenntnisse nötig, sondern vielmehr die Bereitschaft zum Zuhö-
ren sowie Freude und Geschick an und in der Verhandlungsführung.

. . . was . . .
Die Aufgabe der Schiedspersonen besteht darin, zur Vermeidung gerichtlicher Auseinander-
setzungen, festgefahrene Konfliktsituationen und verhärtete Fronten durch Verhandlungsge-
schick aufzubrechen und dadurch kleinere Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zu 
schlichten und durch Abschluss eines Vergleiches zu beenden. Die Schiedsperson wird in 
vielfältigen Bereichen - zivilrechtlicher und strafrechtlicher Art - tätig, z.B. in Nachbarschafts-
streitigkeiten, bei der Beachtung der Hausordnung, bei Schmerzensgeld und in sonstigen 
Schadensersatzansprüchen, aber auch in Fällen leichter Körperverletzung, des Hausfrie-
densbruchs, der Beleidigung oder der Sachbeschädigung.

Eine Übersicht zu diesen Themenbereichen als auch eine Vorbereitung auf ihr Amt erhalten 
die Schiedspersonen in einem „Einführungslehrgang“, die vom Bund Deutscher Schiedsmän-
ner und -frauen (BDS) regelmäßig durchgeführt werden. Auch im Laufe ihrer 5-jährigen Amts-
zeit können die Schiedspersonen an Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen. Die Teilneh-
mergebühren als auch die Fahrtkosten werden selbstverständlich erstattet. Auch erhalten die 
Schiedspersonen die Hälfte der für Schlichtungsverfahren zu zahlenden Gebühren.

. . . wie . . .
Interessierte Bürger melden sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-
Schkölen, Flemmingstraße 17, 07613 Crossen an der Elster (Frau Baas, Tel.: 036693 / 470-24,  
E-Mail: info@vg-hes.de)
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Sprechzeiten und Rufnummern
Verwaltungsgemeinschaft
Crossen	 Telefon:	 036693 / 470 - 0
Meldebehörde:	 Telefon:	 036693 / 470 - 19
Montag	 geschlossen	
Dienstag	 09.00 - 11.30 Uhr	 und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 11.30 Uhr	
Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr	 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr	

Königshofen	 Telefon:	 036691 / 51 771
Dienstag	 09.00 - 11.30 Uhr	
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr	

Schkölen	 Telefon:	 036694 / 403 - 0
Meldebehörde	 Telefon:	 036694 / 403 - 16
Montag	 geschlossen	
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr	 und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag	 09.00 - 11.30 Uhr	
jeden letzten Samstag nach Vereinbarung		

Bürgermeister
Crossen a.d. Elster	 Herr Berndt	 donnerstags	 17.00 - 19.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036693 / 470 - 16
Hartmannsdorf	 Herr Baumert	 donnerstags	 17.00 - 18.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036693 / 22 463
Heideland	 Herr Baumann	 mittwochs	 17.15 - 18.15 Uhr	 Tel. dienstl. 036691 / 51 771
Rauda	 Herr Dietrich	 mittwochs	 17.00 - 18.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036691 / 43 402
Schkölen	 Herr Dr. Darnstädt	 donnerstags	 15.00 - 17.30 Uhr	 Tel. dienstl. 036694 / 40 312
Silbitz	 Herr Mahl	 donnerstags	 16.00 - 17.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036693 / 22 343
Seifartsdorf	 Herr Mahl	 donnerstags	 17.30 - 18.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036691 / 43 365
Walpernhain	 Herr Weihmann	 dienstags	 18.00 - 19.00 Uhr	 Tel. dienstl. 036691 / 46 938

Forstrevierleiterin, Frau Thar
Jeden letzten Donnerstag im Monat, Sprechstunde von 16.00 - 18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Königshofen, Pillingsgasse 
2. In dringenden Angelegenheiten telefonisch erreichbar unter der Nummer: � 0361 / 57 39 13 233
	 Fax: � 0361 / 57 19 13 233

Kontaktbereichsbeamter PHM Korbanek
in Crossen	 Flemmingstraße 17	 dienstags	 10.00 - 12.00 Uhr	 Tel. 036693 / 23 839
		  donnerstags	 15.00 - 17.00 Uhr
	

Kontaktbereichsbeamter PHM Bauer
in Schkölen	 Naumburger Str. 4	 dienstags	 10.00 - 12.00 Uhr	 Tel. 036694 / 40 319
		  donnerstags	 15.00 - 17.00 Uhr	 Fax: 036694 36 880

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Nach telefonischer Vereinbarung:	 Frau Ilona Bachmann, Walpernhain, 0171 / 41 49 226
	 Frau Carola Schober, Crossen an der Elster, 036693 / 20 601
	 Frau Barbara Schmidt, Hartmannsdorf, 0170 / 22 70 613
	 Herr Christian Köhler, Schkölen, 0173 / 47 19 425

Impressum

Amtsblatt der VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Herausgeber: VG „Heideland-Elstertal-Schkölen“
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43,
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Herr Bierbrauer, Gemeinschaftsvorsitzender und die Bürgermeister der 6 Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft und der Stadt Schkölen
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carsten Stein, erreichbar unter Tel.: 0173 / 
2923797, E-Mail: c.stein@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der Anschrift 
des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 

Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und 
zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom 
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Far-
ben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unter-
schiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
gabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns 
zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen im Verbreitungsge-
biet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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Nächster Redaktionsschluss
Donnerstag, den 05.07.2018

Nächster Erscheinungstermin
Montag, den 16.07.2018

Im Monat Juli gratulieren wir ...
Crossen an der Elster

03.07. zum 80. Geburtstag Frau Höllger, Doris
04.07. zum 70. Geburtstag Herr Brehme, Hartmut
15.07. zum 85. Geburtstag Frau Michel, Ruth
27.07. zum 90. Geburtstag Frau Silz, Eva

Hartmannsdorf

04.07. zum 70. Geburtstag Herr Fritzsche, Joachim
17.07. zum 80. Geburtstag Frau Strauß, Rosemarie
24.07. zum 70. Geburtstag Herr Schlicksbier, Jürgen

Heideland, OT Etzdorf

20.07. zum 70. Geburtstag Herr Gerth, Wolfgang

Heideland, OT Großhelmsdorf

08.07. zum 75. Geburtstag Herr Feniger, Manfred

Heideland, OT Königshofen

05.07. zum 70. Geburtstag Frau Dölitzsch, Dorothee
26.07. zum 75. Geburtstag Herr Tischer, Horst

Heideland, OT Thiemendorf

29.07. zum 80. Geburtstag Frau Graul, Elsbeth

Rauda

23.07. zum 75. Geburtstag Frau Schaft, Lore

Sie können die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter über folgende Direkteinwahl-
nummern erreichen:
Zentrale VG
Gemeinschafts-
vorsitzender 	 Herr Bierbrauer 	 036693/ 470-23
Sekretariat 	 Frau Löber 	 036693/ 470-12
	 Frau Pommer 	  036693/ 470-28
Fax 		  036693/ 470-22
Hauptamt
Leiterin 	 Frau Baas 	 036693/ 470-24
SB Entgelt/Personal 	 Frau Herbst 	 036693/ 470-15
SB Allg. Verwaltung 	 Frau Kertscher 	 036693/ 470-25
SB Allg. Verwaltung, 
DGHs	 Frau Jock 	 036693/ 470-18
SB Kindertagesstätten/ 	Frau Seidler 	 036693/ 470-27
Amtsblatt

Meldebehörde 	 Frau Schlag 	 036693/ 470-19

Finanzen
Leiterin 	 Frau Troll 	 036693/ 470-30
stellv. Leiterin 	 Frau Lorenz 	 036693/ 470-31
SB Kämmerei 	 Frau Krause 	 036693/ 470-32
SB Kämmerei / Steuern 	Frau Zillich 	 036693/ 470-33
SB Kämmerei 	 Frau Streubel 	 036693/ 470-37
Kassenleiterin 	 Frau Schulze 	 036693/ 470-36
SB Kasse 	 Frau Prüger 	 036693/ 470-35

Bauamt
SB Bauamt 	 Herr Altner 	 036693/ 470-14
SB Bauamt 	 Frau Ermisch 	 036693/ 470-14
SB Bauamt 	 Frau Schwittlich 	 036693/ 470-34
Bau-Ing. 	 Herr Trübger 	 036693/ 470-21

Kontaktbereichs-
beamter 	 Herr Korbanek 	 036693/ 23 839

Internetadresse der VG Heideland-Elstertal-Schkölen
E-Mail: 	 info@vg-hes.de
Internetseite: 	 www.heideland-elstertal.de

Klubhaus Crossen	 Frau Meißgeier 	 036693/ 24 87 27

Verwaltungsstelle Königshofen
SB Allg. Verwaltung, 
DGHs	 Frau Jock	 036691/ 51 771
	 (dienstags von 09.00 - 11.30 Uhr
	 und
	 donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr)
Fax 		  036691/ 51 716

Verwaltungsstelle Schkölen

Hauptamt
Sekretariat/ Barkasse 	Frau Spörl 	 036694/ 403 11
stellv. Leiterin 	 Frau Einax 	 036694/ 403 18
Fax 		  036694/ 403 20

Meldebehörde
	 Frau Hartje 	 036694/ 403 16
Bauamt
Leiterin 	 Frau Hauschild 	 036694/ 403 15
SB Bauamt 	 Herr Rechenberger	 036694/ 403 24

Kontaktbereichs-
beamter 	 Herr Bauer	  036694/ 40 319

E-Mail-Adressen
Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen
Bierbrauer, Martin 	 bierbrauer@vg-hes.de
Altner, Roberto 	 altner@vg-hes.de
Baas, Michaela 	 baas@vg-hes.de
Einax, Ilona 	 hauptamt-i.einax@schkoelen.de
Ermisch, Susanne 	 ermisch@vg-hes.de
Hartje, Kathleen 	 meldeamt-k.hartje@schkoelen.de
Hauschild, Genia 	 bauamt-g.hauschild@schkoelen.de
Herbst, Elke 	 herbst@vg-hes.de
Jock, Mandy 	 jock@vg-hes.de
Kertscher, Claudia 	 kertscher@vg-hes.de
Krause, Iris 	 krause@vg-hes.de
Löber, Juanetta 	 loeber@vg-hes.de
Lorenz, Ina 	 lorenz@vg-hes.de
Pommer, Julia 	 pommer@vg-hes.de
Prüger, Wiebke 	 prueger@vg-hes.de
Rechenberger, Mathias 	bauamt-m.rechenberger@schkoelen.de
Schlag, Brigitte 	 schlag@vg-hes.de
Schulze, Ingrid 	 schulze@vg-hes.de
Schwittlich, Angela 	 schwittlich@vg-hes.de
Seidler, Margit 	 seidler@vg-hes.de
Spörl, Sandra 	 stadtverwaltung@schkoelen.de
Streubel, Elisabeth 	 streubel@vg-hes.de
Troll, Petra 	 troll@vg-hes.de
Trübger, Ingo 	 truebger@vg-hes.de
Zillich, Claudia 	 zillich@vg-hes.de
VG 	 info@vg-hes.de



Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen	 - 4 -	 Nr. 6/2018

- Zustimmung

Beschlüsse des Gemeinderates der  
Gemeinde Crossen an der Elster  
zur Sitzung am 24. Mai 2018
Beschluss - Nr. 9 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, Herrn Uwe Berndt, wohnhaft 07613 Crossen an der 
Elster in die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen im Amtsge-
richtsbezirk Stadtroda für die am 01.01.2019 beginnende Wahl-
periode aufzunehmen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, den Beschluss-Nr. 51 / 2016 aufzuheben. Das Grund-
stück „Hinter der Kirche“ soll mit vorliegendem Text erneut aus-
geschrieben werden. (Amtsblatt, Internet, StAnz)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, das Grundstück: Gemarkung Crossen, Flur 2, Flst. 
265/5 (Flemmingstr. 14) mit vorliegendem Text zum Verkauf aus-
zuschreiben. (Amtsblatt)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt die Neufassung der Gestaltungssatzung in der vorlie-
genden Form.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, einer Trassenführung durch das Gebiet der Gemeinde 
Crossen an der Elster nicht zuzustimmen und dies den entspre-
chenden Stellen Kund zu tun.
- Zustimmung

Schkölen
16.07. zum 80. Geburtstag Frau Scheller, Marianne
17.07. zum 80. Geburtstag Frau Hillert, Christine
29.07. zum 80. Geburtstag Herr Ritter, Dieter
31.07. zum 80. Geburtstag Frau Bahn, Brigitte

Böhlitz
16.07. zum 85. Geburtstag Herr Patzschke, Arno
28.07. zum 70. Geburtstag Herr Burkhardt, Bernd

Nautschütz
20.07. zum 90. Geburtstag Herr Högel, Joachim

Tünschitz
02.07. zum 70. Geburtstag Frau Geyer, Rosmarie

Wetzdorf
06.07. zum 80. Geburtstag Frau Kutschbach, Anna

Silbitz
03.07. zum 70. Geburtstag Frau Hebenstreit, Bärbel

in Seifartsdorf
13.07. zum 70. Geburtstag Herr Solinger, Siegfried

Gemeinde Crossen an der Elster

Beschluss des Gemeinderates der  
Gemeinde Crossen an der Elster  
zur Sitzung am 12. Februar 2018
Beschluss - Nr. 06 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster beschließt 
für den Ortsteil Tauchlitz einen Bebauungsplan aufzustellen.

Hinweis: Der Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
im Ortsteil Tauchlitz bezieht sich auf die Grundstück der Ge-
markung 2032 (Tauchlitz), Flur 1, Flurstücke 59/3, 59/4, 121/59, 
89/2, 51/4, 51/5, 51/6, 53/1, 58/3, 60/2, 60/3, 58/1, 58/2, 89/3, 
86/0 und 87/0.
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Crossen an der Elster, den 25.05.2018

Berndt
Bürgermeister
Gemeinde Crossen an der Elster

Gemeinde Hartmannsdorf

Beschlüsse des Gemeinderates der  
Gemeinde Hartmannsdorf zur  
Sitzung am 24. Mai 2018
Beschluss - Nr. 18 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt die 
Änderung des § 3 der Nutzungsordnung hinsichtlich der Preis-
liste für das Dorfgemeinschaftshaus in der vorliegenden Form. 
Somit wird der Beschluss-Nr. 11/2017 aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 19 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, 
sechs weitere Anpassungen der Grundstückseinfahrten wie 
nachfolgend beschrieben vornehmen zu lassen. Eine Kosten-
schätzung liegt vor. Die Verwaltung wird beauftragt, eine entspre-
chende Ausschreibung durchzuführen und die Submissionser-
gebnisse dem Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 20 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hartmannsdorf beschließt, nach 
jetzigen Erkenntnisstand (zu hohe Kosten) den Kabelprüfwagen 
nicht zu bestellen und nicht zu beauftragen. Der Beschluss Nr. 
15/2018 wird aufgehoben.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 21 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 22 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 23 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, die diesjährige Tilgungsrate in Höhe von 50.000 € zum 
bestehenden Kredit auszusetzen und die Laufzeit dafür um 1 
Jahr, bis zum 15.05.2024, zu verlängern.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 15 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, dass sich die Arbeitsgruppe Hochwasserschutz wie 
folgt zusammensetzt:
Bürgermeister Uwe Berndt (Vorsitzender)
Gemeinderatsmitglied Marco Holze
Gemeinderatsmitglied Hans-Ulrich Feit
Gemeinderatsmitglied Veit-Peter Kuhlmann
Gemeinschaftsvorsitzender Martin Bierbrauer
Ortsbrandmeister Marco Basler
3 sachkundige Bürger (von der AG zu benennen)
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster be-
schließt, dem Nachtragsangebot der Fa. Meisterfachbetrieb Uwe 
Bretschneider in Höhe von 6.205,43 € zuzustimmen. Der Bürger-
meister wird ermächtigt den Auftrag auszulösen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 17 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nichtöffentlich
- Zustimmung

Öffentliche Ausschreibung gemäß § 31 Abs. 
1 Satz 2 Thüringer Gemeindehaushaltsver-
ordnung (ThürGemHV)
Die Gemeinde Crossen an der Elster, als Eigentümer, verkauft 
auf dem Weg einer öffentlichen Ausschreibung folgendes Grund-
stück:

Gemarkung: 2030 (Crossen)
Flur: 2
Flurstück: 265/5
Lage: ehemals Flemmingstraße 14
Größe: 364 m²
Kategorie: Gebäude- und Freifläche
Nutzungsart: Wohnen

Das Mindestgebot beträgt: 10.920,00 €
(zzgl. Notar- und Gerichtskosten, usw.)

Das Grundstück befindet sich sowohl im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet „Alter Ortskern“ als auch auch im Geltungsbe-
reich der Satzung über örtliche Bauvorschrift im alten Ortskern 
(Gestaltungssatzung) und ist derzeit mit einer Garage (ca. 20 m²) 
und einem Nebengebäude (ca. 45 m²) bebaut. Ein Bebauungs-
plan liegt nicht vor. Die Zulässigkeit eines Bauvorhabens richtet 
sich daher nach § 34 des Baugesetzbuches und den Vorgaben 
der Gestaltungssatzung.
Das Grundstück soll wieder eine Wohnbebauung erhalten und 
entsprechend genutzt werden.

Erwerbsangebote sind mit der Kennzeichnung:
„Grundstücksverkauf – Flemmingstraße 14“
zu versehen und bis zum 11.07.2018 in einem verschlossenen 
Umschlag bei der Gemeinde Crossen an der Elster über die Ver-
waltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, Flemming-
straße 17, 07613 Crossen an der Elster einzureichen.

Hinweis: Es besteht keine Verpflichtung zum Verkauf an einen 
bestimmten Bieter. Die endgültige Entscheidung über den Ver-
kauf trifft der Gemeinderat der Gemeinde Crossen an der Elster.

Weitere Informationen können direkt beim Bürgermeister, Herrn 
Berndt (Tel.: 0171/2785018) oder im Bauamt der Verwaltungsge-
meinschaft, Herrn Altner (Tel.: 036693/470-14) erfragt werden.
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Beschluss - Nr. 17 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 18 / 2018:
Verkauf Wohnung - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 19 / 2018:
Maklervertrag - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 20 / 2018:
Maklervertrag - nicht öffentlich
- Zustimmung

Lärmkartierung und Lärmaktionspläne
Grundlage für die von der Thüringer Landesanstalt für Umwelt 
und Geologie (TLUG) im Jahr 2017 durchgeführte Lärmkartie-
rung ist die EU-Umgebungslärmrichtlinie (RL2002/49/EG), die 
durch § 47a-f Bundesimmissionsschutzgesetz in deutsches 
Recht überführt wurde.

Umgebungslärm ist eines der größten Umweltprobleme in Euro-
pa. Eine der Hauptlärmquellen ist der Straßenverkehr. Das Ziel 
der Umgebungslärmrichtlinie besteht deshalb darin, vorzugswei-
se schädliche Auswirkungen, einschließlich Belästigung durch 
Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu 
mindern.

Das Ergebnis der Lärmkartierung kann auf der Internetseite 
http://www.tlug-jena.de/kartendienste/im Unterabschnitt „Luft, 
Lärm, Emissionen - Kartendienst“ unter „Lärmkartierung - Lärm-
karte Straßenverkehr“ abgerufen und eingesehen werden.

Die Kartierung gibt Aufschluss darüber, wo an den Hauptver-
kehrsstraßen in Thüringen mit negativen Lärmauswirkungen zu 
rechnen ist. Maßnahmen zu deren Bekämpfung sollen von den 
betroffenen Kommunen in Lärmaktionsplänen zusammengefasst 
werden.

In Vorbereitung der Entscheidung, ob bzw. in welchem Umfang 
ein Lärmaktionsplan für die Gemeinde Heideland aufzustellen 
ist, soll die Öffentlichkeit bereits mit einbezogen werden.

Entsprechende Vorschläge für Maßnahmen, die bei der Erstel-
lung eines Lärmaktionsplanes für die Gemeinde Heideland be-
rücksichtigt werden könnten sind bis zum 01.07.2018 schriftlich 
an die Verwaltungsgemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, 
Flemmingstraße 17, 07613 Crossen zu richten.

Gemeinde Heideland

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemein-
de Heideland zur Sitzung am 26. April 2018

Beschluss - Nr. 06 / 2018:
Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung 
vom 31. 01. 2018.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 07 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt, die Kos-
tenstelle „Gemeindestraßen“ auf 177.200 € und den “Brand-
schutz“ auf 57.100 € für das Jahr 2018 festzulegen.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 08 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt, den § 14 
„Haushaltswirttschaft“ insoweit abzuändern, dass über die zu-
lässigen überplanmäßigen oder außerplanmäßigen Ausgaben 
i.S.d.§ 58 ThürKO bis zu einer Höhe von 1000 € der Bürgermeis-
ter entscheiden kann.
- Ablehnung

Beschluss - Nr. 09 / 2018:
Gemäß §§ 19 und 21 ThürKO und § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB 
beschließt der Gemeinderat Heideland die Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung für den süd-östlichen Ortsteil Buchheim unter 
Einbeziehung von Teilflächen des Flurstückes 14, Flur 1.
Die Begründung vom 01.März 2018 sowie die Planzeichnung mit 
den Festsetzungen vom 01.März 2018 werden gebilligt.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 10 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland stimmt der Ausgabe 
der Feuerwehr Heideland in Höhe von 1.651,93 € für die Inspek-
tion von Tragkraftspritzen und Feuerlöschpumpe zu.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 11 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt den Er-
werb von Einsatzkleidung für neu eingetretene Kameraden und 
die Ersatzbeschaffung für zerschlissene Kleidung in Höhe von 
7.200 €.
Dabei ist zu beachten, dass auf Grund der finanziellen Lage die 
Einsatzkleidung für neu eingetretene Kameraden zeitnah und die 
Ersatzbeschaffung nach genauer Abstimmung zwischen Bürger-
meister, Ortsbrandmeister und der Kämmerei (je nach Finanzla-
ge) erfolgen soll.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 12 / 2018:
Der Gemeinderat der Gemeinde Heideland beschließt die An-
schaffung von 2 St. Böcken und 4 x 20 kg Gewichten zur Prüfung 
der tragbaren Leitern lt. Angeboten.
(Kunststoffhantelscheiben 4 x 20 kg = 79,52 €, Arbeitsböcke 2 
St. = 67,83 €)
Die Auftragsauslösung erfolgt erst nach Terminabstimmung zwi-
schen Ortsbrandmeister und Bürgermeister.
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 13 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 14 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 15 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung

Beschluss - Nr. 16 / 2018:
Grundstücksangelegenheit - nicht öffentlich
- Zustimmung
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Die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie hat in die-
sem Zusammenhang im Jahr 2017 eine Lärmkartierung durch-
geführt. Das Ergebnis kann auf der Internetseite http://www.
tlug-jena.de/kartendienste/ im Unterabschnitt „Luft, Lärm, Emis-
sionen - Kartendienst“ unter „Lärmkartierung - Lärmkarte Stra-
ßenverkehr“ abgerufen und eingesehen werden.

Entsprechende Vorschläge für die Erstellung eines Lärmaktions-
planes für die Gemeinde Walpernhain sind bis zum 01.07.2018 
schriftlich an die Verwaltungsgemeinschaft zu richten.

Andere Behörden und Körperschaften

Veranstaltung zur Ortsinnenentwicklung 
„Außen mehr - innen leer?“ am 20.06.18
Ortsinnenentwicklung ist kein neues Thema. Vielmehr ist es eine 
fortwährende Aufgabe jeder Bürgermeisterin und jedes Bürger-
meisters, damit Ortskerne nicht verfallen und Dorf oder Klein-
stadt lebendig bleiben.

Dass diese Aufgabe mitunter mit großen Herausforderungen ver-
bunden ist, bleibt unbestritten. Dennoch lohnt es sich, sich immer 
wieder aufs Neue damit zu beschäftigen und durch gute Beispie-
le und Erfahrungsaustausche neue Impulse für die eigene Arbeit 
zu bekommen.

Auch in unserer Regionalen Entwicklungsstrategie LEADER ist 
das Themenfeld „Nutzung von Leerstand, konsequente Innen-
entwicklung und Minimierung des Flächenverbrauchs“ im Hand-
lungsfeld 1 „Lebensqualität auf dem Land - für jung bis alt“ ein 
wichtiger Schwerpunkt.

Daher wollen wir, als RAG Saale-Holzland e.V., mit der Veran-
staltung „Außen mehr - innen leer?“ neue Anregungen geben 
und Gestaltungsspielräume aufzeigen.
Datum: am Mittwoch, dem 20. Juni 2018 

von 13:00 bis 16:30 Uhr
Ort: Rittergut Nickelsdorf 

(Nickelsdorf 1, 07613 Crossen a.d. Elster)

Eingeladen sind Bürgermeister/innen, Mitarbeiter/innen der Ver-
waltungen sowie alle Interessierten. Um Anmeldung wird gebe-
ten. Veranstaltungsprogramm und Anmeldeformular finden Sie 
auf unserer Website www.rag-sh.de unter Aktuelles.

Kontakt: Ina John und Anett Tittmann
(Tel.: 036693/2309-0, Email: info@rag-sh.de)

Stadt Schkölen

Bekanntmachung der Genehmigung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Stadt Schkölen Ortsteil Tünschütz  
„Dachdeckermeister V. Götze“
Der vom Stadtrat Schkölen in der Sitzung am 14.12.2017 als 
Satzung beschlossene vorhabenbezogene Bebauungsplan 
Stadt Schkölen OT Tünschütz „Dachdeckermeister V. Götze“ (Be-
schluss-Nr. 131-26/2017) wurde mit Bescheid des Landratsam-
tes Saale-Holzland-Kreis vom 04.05.2018 unter dem Az.: BLS 
2017/0219 auf der Grundlage von § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch, in 
der Fassung vom 23.09.2004, zuletzt geändert durch Art. 6 des 
Gesetzes vom 20.10.2015, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Stadt Schkölen OT Tün-
schütz „Dachdeckermeister V.Götze“, bestehend aus Planzeich-
nung und Textteil sowie die Begründung können von jedermann 
im

Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft
Heideland-Elstertal-Schkölen,

Außenstelle Schkölen,
Naumburger Straße 4, 07619 Schkölen

während folgender Dienstzeiten eingesehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangt werden:

Montag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 BauGB) sind unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die ermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Schkölen, den 28.05.2018

Dr. Darnstädt
Bürgermeister

Gemeinde Walpernhain

Lärmkartierung
Die Lärmkartierung und die Erarbeitung von Lärmaktionsplänen 
beruhen auf der EU-Umgebungslärmrichtlinie (RL2002/49/EG), 
die durch § 47a-f BImSchG in deutsches Recht überführt wurde.

Umgebungslärm ist eines der größten Umweltprobleme in Euro-
pa. Eine der Hauptlärmquellen ist der Straßenverkehr. Das Ziel 
der Umgebungslärmrichtlinie besteht deshalb darin, vorzugswei-
se schädliche Auswirkungen, einschließlich Belästigung, durch 
Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu 
mindern.
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stunden waren auf der Elster die ersten Vorboten in Form von 
Treibgut in Crossen angelangt. Neben Reifen, Fußbällen und 
kleineren Ästen kamen auch größere Stämme auf der Elster 
geschwommen, die an den Pfeilern der Elsterbrücke hängen 
blieben. Damit größere Schäden abgewendet werden konnten, 
mussten wir um sofortige externe Hilfe bitten. Hier gilt einmal 
mehr mein persönlicher Dank der Bundeswehr, welche sich so-
fort auf den Weg gemacht haben, um uns vor Schlimmerem zu 
bewahren. Zunächst wurden zwei Soldaten als Vortrupp in unse-
re Gemeinde geschickt, während weitere Soldaten in sehr kurzer 
Zeit schweres Gerät zusammenpackten, um die Brückenpfeiler 
wieder frei zu bekommen. Meinen besonderen Dank möchte ich 
an dieser Stelle Herrn Stabsfeldwebel Holger Fuchs ausspre-
chen. Er ließ keine Zeit verstreichen und seilte sich an dem Brü-
ckenpfeiler ab, um die Elster, teilweise mit bloßen Händen, von 
dem Schwemmgut zu befreien. Als seine Kameraden mit ent-
sprechenden Gerätschaften vor Ort eintrafen, ist es dank seinem 
Einsatz gelungen, auch die größeren Baumstämme zu lösen und 
so die Brücke nach Nickelsdorf wieder frei zu bekommen. Diese 
schnelle „Rettungsaktion“ war allerdings nur so erfolgreich, weil 
alle, die sich vor Ort befunden haben, gemeinsam angepackt 
haben: Anwohner, Feuerwehr und insbesondere Herr Oberst-
leutnant Kallweit, Kommandeur des Panzerpionierbataillons, der 
eine sofortige Entscheidung traf. Ich bin sehr dankbar und froh, 
dass wir glimpflich davongekommen sind und niemand zu Scha-
den kam. Dieser Tag hat einmal mehr gezeigt, dass das Thema 
Hochwasser nach wie vor sehr präsent in unserer Gemeinde ist. 
Um diese Problematik noch intensiver beraten zu können, haben 
wir in der vergangenen Gemeinderatssitzung eine Arbeitsgrup-
pe „Hochwasser“ ins Leben gerufen. In dieser Arbeitsgruppe, 
die aus Gemeinderäten und Bürgern bestehen wird, sollen die 
wichtigsten Aspekte besprochen und Lösungsmöglichkeiten auf-
gezeigt werden.

Mit der Ausschreibung der Grundstücke „Hinter der Kirche“ und 
dem „alten Backsteinhaus“ (Ecke Flemmingstraße/Mittelstraße) 
haben wir in der letzten Gemeinderatssitzung außerdem die Wei-
chen für neuen Wohnraum in unserer Gemeinde gestellt. Ich bin 
sehr froh darüber, dass wir immer wieder Signale von jungen 
Familien erhalten, dass sie gern in unserer Region bleiben wol-
len. Daher werden wir auch weiterhin konsequent Möglichkeiten 
suchen, um Wohnraum zu schaffen.

Am 12. Mai fand unser traditionelles Maibaumsetzen statt. Die 
Elstertaler Burschen haben auch in diesem Jahr ein buntes Pro-
gramm und Aktivitäten für Jung und Alt organisiert. Zunächst 
hatten die Kinder die Möglichkeit, ihren Kinderbaum zu setzen, 
anschließend mussten die Erwachsenen ran und den Baum in 
die Senkrechte stellen. Dank zahlreicher Helfer ist dies, unter 
Leitung von Marek Kumanski, erfolgreich gelungen. Daneben 
war jede Menge auf dem Kirchvorplatz los: Hüpfeburg, Losbu-
de, Kegeln, eine Spielecke und Musik. Am Abend konnten dann 
die Gäste noch das Tanzbein schwingen. Und auch kulinarisch 
haben die Burschen den Gästen des Maibaumsetzens viel ge-
boten. Das diesjährige Highlight war mit Sicherheit die Verlosung 
des Maibaums, der dann im kommenden Jahr durch die Bur-
schen zu dem glücklichen Gewinner nach Hause gebracht wird. 
Ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich für den gelunge-
nen Nachmittag und Abend beim Elstertaler Burschenverein be-
danken. In jedem Jahr organisieren die Burschen dieses Fest mit 
viel Engagement, Zeit und Liebe zum Detail. Auch aus diesem 
Grund gehört das Maibaumsetzen zweifellos zu den kulturellen 
Höhepunkten in unserer Gemeinde.

Und viele weitere Feste und Veranstaltungen erwarten uns, trotz 
des Sommerloches, in den nächsten Wochen. Ich hoffe, dass ich 
viele von Ihnen dort treffe und wir uns über Probleme, aber auch 
Vorhaben und Erreichtes austauschen können. Lassen Sie uns 
weiter daran arbeiten, dass unser Crossen immer lebens- und 
liebenswerter wird.

Ihr Bürgermeister
Uwe Berndt

Gemeinde Crossen an der Elster

Liebe Crossenerinnen, liebe Crossener,
der Sommer hat auch in unserer Gemeinde Einzug gehalten. 
Das schöne Wetter hat die Bauarbeiten an unserem Sport- und 
Freizeitpark tatkräftig voranschreiten lassen. Beinahe täglich 
sind neue Fortschritte zu erkennen, welche ein Ende der Bau-
maßnahme erahnen lassen. Mit einem großen Fest wird unsere 
Gemeinde, gemeinsam mit der Grund- und Regelschule sowie 
dem Schulförderverein, am 15. Juni um 14.30 Uhr den Sport- 
und Freizeitpark eröffnen. Bei dieser Gelegenheit werden der 
Fußball- und der Volleyballplatz eingeweiht und erste Runden 
können auf der neuen Laufbahn gedreht werden. Das Highlight 
der großen Eröffnungsfeier wird ein Spendenlauf zugunsten der 
Kinderkrebshilfe Jena und unserer Schulen sein. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn möglichst viele Crossenerinnen und Crosse-
ner mit uns gemeinsam unseren neuen Sport- und Freizeitpark 
eröffnen würden. Für Essen und Getränke ist natürlich gesorgt.

Egal, wo ich in diesen Tagen bin, immer werde auf das Schloss 
angesprochen. Wegen der, aus formalen Gründen, gescheiter-
ten Gebietsreform stehen wir nun erneut vor dem großen Pro-
blem, wie es zukünftig mit unserem Schloss weitergehen soll. 
Der Bürgermeister der Stadt Bad Köstritz, Dietrich Heiland, hat 
unserer Gemeinde das Signal gegeben, dass er in naher Zukunft 
einen kommunalrechtlich haltbaren Zustand herstellen möchte 
oder vielmehr muss. Ich kann diesen Schritt sehr gut nachvoll-
ziehen und habe hierfür größtes Verständnis. Genau wie vor 
einem Jahr gilt auch heute: Alleine können wir die Eigentums-
frage nicht lösen, daher bin ich sehr dankbar, dass das Bündnis 
aus Gemeinde, der Stadt Bad Köstritz, dem Schlossverein und 
dem Freistaat Thüringen nach wie vor besteht. Dabei haben alle 
gemeinsam das große Ziel, das Schloss weiterhin der Öffent-
lichkeit zugänglich machen zu können. Nach dem Besuch des 
Ministerpräsidenten in unserer Gemeinde und einem anschlie-
ßenden Arbeits- und Auswertungsgespräch mit allen Gemeinde-
räten haben sich, insbesondere für eine Art Übergangslösung, 
verschiedene Lösungsansätze ergeben. Diese gilt es in naher 
Zukunft genauer zu prüfen und gemeinsam mit allen Akteuren 
abzuwägen. So gibt es beispielsweise die Idee, das Schloss in 
kommunaler Hand zu belassen. Das Land hat bei dieser Lösung 
seine umfangreiche Unterstützung zugesichert. Und auch der 
Schlossverein hat signalisiert, dass er bereit ist, wie bereits im 
vergangenen Jahr, weiterhin die laufenden finanziellen Aufwen-
dungen zu übernehmen und in gemeinsamer Abstimmung mit 
der Gemeinde ein Nutzungskonzept zu erarbeiten. Für diese Be-
reitschaft gilt dem Schlossverein mein großer Dank. Bei dieser 
Lösungsvariante kann es sich jedoch ausdrücklich nur um eine 
kurzfristige Lösung handeln, bei der eine umfangreiche Sanie-
rung keinesfalls realisiert werden kann. Insgesamt bin ich opti-
mistisch, dass wir erneut eine Lösung für unser Schloss finden 
werden, auch wenn mir dieses Problem manch schlaflose Nacht 
beschert. Aber ich bin froh, dass die zahlreichen Akteure mit 
starkem Zusammenhalt gemeinsam nach einer Lösung suchen. 
Der Ministerpräsident hat in unserem Gespräch deutlich signali-
siert, dass die Thüringer Landesregierung, genau wie im letzten 
Jahr, hinter Schloss Crossen steht und sich in den Prozess aktiv 
einbringen möchte. Auch der Schlossverein hat in den letzten 
Monaten intensiv daran gearbeitet, die derzeitigen Eigentums-
verhältnisse optimal zu nutzen und hat damit große finanzielle 
und ideelle Verantwortung übernommen. Und auch der Gemein-
derat hat in unserem Arbeitsgespräch deutlich signalisiert, dass 
wir als Gemeinde zu unserem Schloss stehen und intensiv an ei-
ner Lösung arbeiten wollen. Und letztlich stehen wir im ständigen 
konstruktiven und offenen Austausch mit der Stadt Bad Köstritz.

Das Ende Mai im Vogtland passierte Unwetter hatte auch Aus-
wirkungen auf unsere Region. Der dortige Gewitterregen führte 
zu Hochwasser in der Elster, welches wir einen Tag später auch 
bei uns zu spüren bekamen. Die Voraussage für die Elster war 
bis 1,50 m über dem normalen Pegel. Schon in den Morgen-
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Veranstaltungen Klubhaus und Seniorenbüro

RückblickKreativ in den Mai

Es wurde getöpfert für den Sommergarten und es entstanden 
in entspannter Runde, schöne Bilder in Aquarell- und Pastell-
technik. Die März und April Geburtstags-Jubilare haben bei 
lecker Kuchen und Kaffee eine angenehme Zeit verbracht. Ne-
ben anregenden Plaudereien, wurden sie von den Kindern der 
Vorschulgruppe „Strolche“ mit einem bezaubernden Programm 

voller fröhlicher Lieder, Gedichten und Tänzen überrascht. Dafür 
möchten wir uns auch im Namen aller Gäste bei den Kindern 
und Erzieherinnen recht herzlich bedanken. Ein weiteres Danke-
schön geht an all unsere fleißigen Helfer.

Vorankündigungen

13.06., 15:00, „GESUNDE ERNÄHRUNG mit Genuss & Ge-
schmack“ - Information durch Katharina Rempke vom Gesund-

heitsamt SHK über die Ernährungspyrami-
de, die verschiedenen Lebensmittelgruppen 
und Portionsgrößen, Tipps für den Alltag, 
gemeinsames Brötchen backen sowie die 
Zubereitung von Aufstrichen und im An-
schluss eine genussvolle Verkostung. Wir 
bitten um Anmeldung!

16.06., 20:00, Einlass.19:00, 1. Kulturstammtisch mit BINGO-
ABEND, der Kulturverein lädt recht herzlich ein! Bei toller Unter-
haltung und Kaltgetränken, kann sich gefreut werden, auf einen 
fröhlich, spannenden Abend mit viel Spaß und coolen Preisen. 
Der Eintritt ist frei.

19.6., 09:00, Dienstags-Frühstücks-Treff

20.06., 15:00, „Keramik selbst bemalen“ ob Gartenfiguren, 
Tiere, Gefäße, Windlichter und mehr, mit Steinbach-Keramik ist 
das möglich. Freuen Sie sich auf einen bunten, kreativen Nach-
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Weiterhin findet statt:
•	 Tanzschule Paunack ist jeden Donnerstag (außer Ferien) im 

Haus (ab 15:00 Uhr Kindertanzkurse sowie Zumba ab 19:00 
- genaueres entnehmen Sie bitte den Aushängen/ bzw. der 
Tanzschulen-Homepage )

•	 Line-Dance-Kurs jeden 1., 2. und 3. Dienstag im Monat von 
19:00 - 21:00 Uhr

•	 Theatergruppe ist fleißig am Proben. Wer am Mitmachen 
noch Interesse hat, meldet sich bitte im Klubhaus! Verschie-
dene Räumlichkeiten für Feiern und Seminare können Sie 
bei uns mieten. Fragen Sie einfach nach!

Sprechzeiten im Klubhaus sind:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 18:00 
Uhr. Weitere Termine können Sie gerne telefonisch unter 036693 
248727 oder per E-Mail info@klubhaus-crossen.de vereinba-
ren.
Vom 27.06. bis 04.07.2018 finden KEINE Sprechzeiten statt!

Mit herzlichen Grüßen aus dem Klubhausbüro
Ihre Carla Meißgeier

Gemeinde Heideland

Ortsteil Etzdorf

Vorbereitung Hoffest
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
es ist kaum zu glauben, aber das diesjährige Hoffest der in un-
serem Ort ansässigen Agrargenossenschaft ist schon wieder in 
Sicht:

Am 15. Juni, Freitagabend, beginnt das Fest mit dem Facke-
lumzug und endet am 17. Juni, am Sonntagmorgen, mit dem 
Festgottesdienst in der Festscheune und anschließenden 
Frühschoppen.
(Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen)

Beratungen aller Aktiven fanden schon statt. Neben den zahl-
reichen Mitwirkenden, ist auch die Hilfe von Ihnen sehr gefragt:
Wir würden uns freuen, wenn die Hausfrauen uns zum Hof-
fest wieder mit selbstgebackenen Kuchen unterstützen. Die-
ser kann am Samstagvormittag ab 08:00 Uhr in der Küche 
der Agrargenossenschaft abgegeben werden.
Schon jetzt unseren herzlichen Dank!
Sehen wir uns auf dem Fest?

Ihre
Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

Einladung zur Gründung eines Festkomitees 
zur 825-Jahr-Feier von Etzdorf
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Im Juni 1994 feierten wir das 800 jährige Bestehen von Etzdorf.
Das war vor 25 Jahren…

Anlässlich der bevorstehenden 825 Jahrfeier 2019 sollen nun 
die ersten Vorbereitungen getroffen werden. Dazu ist es hilfreich, 
ein Festkomitee zu gründen. Hier sollen alle „Fäden zusammen 
laufen“.

Deshalb lade ich Sie recht herzlich am

Mittwoch, dem 20. Juni, 19:00 Uhr,

in den Versammlungsraum der Ortsteilverwaltung ein. Ich hoffe, 
dass sich recht viele Einwohner angesprochen fühlen. Jeder In-
teressent ist herzlich willkommen!
Werden dann noch Ideen oder Hinweise mitgebracht, wäre das 
super!

Im Namen des Ortsteilrates
Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

mittag, gern auch mit Kaffee und Gebäck. Es kann sich noch 
telefonisch oder persönlich angemeldet werden!

25.06., 11:30, mit Bus ab Crossen, „Brauereibesichtigung 
Bad Köstritz mit Mittagessen und Bierverkostung“

26.06., 19:00, Kulturdienstag, Erleben Sie einen Workshop, in 
welchem sich alles rund ums Papier dreht. Es wird gemeinsam 
„Gestempelt und Gestanzt“. Gestalten Sie sich kleine Geschen-
ke, Karten oder auch Geschenkverpackungen selbst!

01.07., 10:00 - 13:00, 2. Kulturstammtisch mit Frühschoppen 
& Musik für jung und alt.

11.07., 15:00, Seniorengeburtstagsfeier für die Mai und Juni 
Jubilare

17.07., 9:00, Dienstags-Frühstücks-Treff

18.07., 11:30 Treffpunkt Klubhaus, Fahrt mit Sonderbus nach 
Tautenhain, Kremserfahrt von Tautenhain ins Mühltal, mit Mittag 
in der „Kanone“ und Kaffee in der „Pfarrmühle“, Weiterfahrt nach 
Kursdorf und von da aus Rückfahrt mit dem Bus nach Crossen.
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Beziehungen zu knüpfen. Sollte es Interesse in dieser Richtung 
geben, steht Ihnen Dr. Ephrosi jederzeit hilfreich zur Seite. Wenn 
Sie Kontaktdaten benötigen, können Sie sich auch an mich wen-
den. Der Abend mit den Chilenen wird sicher spannend und 
wortgewaltig werden. Wohl dem, der spanisch spricht.

Sorgen bereitet mir nach wie vor das Thema Hochwasserschutz. 
Am 23.Mai gab es in unserer Verwaltung in Schkölen einen Ter-
min mit der Thüringer Aufbaubank, dem Landratsamt, dem Land-
wirtschaftsamt, der Agrargenossenschaft Schkölen, Dr. Prüfer 
vom gleichnamigen Ing.-büro und uns zu diesem hochbrisanten 
Thema. Ich hatte im Januar zum wiederholten Male einen An-
trag auf Förderung einer Hochwasserstudie gestellt, weil es mir 
einfach nicht unter die Haut gehen will, dass Schkölen in keine 
Hochwasserpriorität aufgenommen wird. Im Umweltministerium 
haben wir schlicht und ergreifend kein Hochwasserproblem. Ich 
weiß nicht, ob wir überhaupt einen Schritt weiter gekommen sind. 
Ich weiß aber eines, dass wir uns im Territorium auf kleiner Büh-
ne zusammensetzen werden, um einfache Lösungen zum Hoch-
wasserschutz für Schkölen und seine Bürger zu organisieren. 
Das ist mir mein Heimatort und seine Bürger in jedem Fall wert. 
So verschieden sind einfach die Betrachtungsweisen, einmal aus 
dem fernen Erfurt und zum anderen aus unserem Schkölen. In 
dem Sinne:
Bleiben oder werden Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Dr. Matthias Darnstädt

Entsorgungstermine im Juni/Juli 2018 
für Schkölen und Orte

Die Hausmülltonnen werden abgefahren

in allen Orten
am Montag, den 18.06., 02.07. und am 16.07.2018

Die gelben Tonnen werden abgeholt

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 19.06., 03.07. und am 17.07. 2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 22.06, 06.07. und am.20.07.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 18.06, 02.07. und am 16.07.2018

Die blauen Tonnen stellen Sie bitte bereit

in Graitschen/H.
am Dienstag, den 26.06., 10.07. und am 24.07. 2018
in Rockau und Wetzdorf
am Freitag, den 15.06. 29.06., 13.07, und am 27.07.2018
in allen anderen Orten
am Montag, den 25.06, 09.07 und am 23.07.2018

Information
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wegen Urlaub findet in der Zeit vom
02. bis 27. Juli 2018

keine Bürgersprechstunde statt.

Veronika Wrede
Ortsteilbürgermeisterin

Stadt Schkölen

Das sollten Sie lesen ...

Liebe Einwohner,

sind das denn schon die Hundstage, die uns gegenwärtig so 
richtig ins Schwitzen bringen? Eigentlich sind die aber erst für 
Ende Juli avisiert. Halten wir uns kurz mal bei Bauerbregeln für 
den Juni auf: Im Juni viel Donner, bringt einen trüben Sommer. 
Wie die Junihitze sich stellt, stellt sich auch die Dezemberkält. 
Das sind Weisheiten, die die Bauern durch jahrhundertelange 
Beobachtungen des Wetters aufgestellt haben. Wenn wir es 
auch nicht immer wahr haben wollen, aber wir suchen schon 
nach solchen Sprüchen, um einfach ein Wetter für uns maßzu-
schneidern. Der eine braucht Urlaubswetter, der andere Regen 
für seinen Garten und der dritte braucht Wind für seine Windrä-
der. Wir sollten uns aber einfach eingestehen, das Wetter können 
wir (noch) nicht machen. Deshalb halten wir uns doch einfach an 
den Spruch: Man muß die Feste feiern, wie sie fallen, und das 
Wetter nehmen, wie‘s ist.

Womit ich den Bogen zum Kapitel „Feste“ gespannt habe. Tradi-
tionell werden in unserer Region Maibäume gesetzt. In Schkölen 
war das am 30.April geschehen, in Hainchen und Rockau am 
1.Mai und in Graitschen am 5.Mai. In Wetzdorf wird traditionell 
am Pfingstsonntag eine Birke von den Burschen des Dorfes ge-
setzt. Das sind alles schöne und vor allem erhaltenswerte Tradi-
tionen. Und wenn das Wetter wie in diesem Jahr so super mit-
spielt, danken es die Einwohner und zahlreiche Gäste mit einem 
Besuch der Veranstaltung. Aus allen Orten habe ich Informatio-
nen bekommen, dass es sehr schöne Feste gewesen sind. Das 
prägt unsere ländliche Gegend doch sehr, damit unterstreichen 
wir, wie lebenswert es auf dem Lande ist. Ein herzliches Danke-
schön an alle Vereine, die Feuerwehren in den Orten und die Ort-
schaftsräte, die sich in die Vorbereitung und Durchführung der 
Maibaumsetzen eingebracht haben. Am letzten Maiwochenende 
war in Schkölen das Vogelschießen von unserer Schützengilde. 
Toll organisiert, gut besucht von befreundeten Schützenverei-
nen, aber wenig Interesse bei den Bürgern. Die Schützengilde 
versucht nun schon seit längerer Zeit, eine Gemeinsamkeit der 
Schkölener Vereine auf den Weg zu bringen. Einen Weg, den 
ich voll und ganz unterstütze. Nur, beim Schützenfest gelingt es 
nicht so recht. Wesentlich besser klappt das bei der Vorbereitung 
unseres diesjährigen Burg- und Stadtfestes. Es geht aber auch 
nicht anders. Ein Verein alleine stirbt über die Fülle der Aufgaben 
ab, die Gemeinsamkeit stemmt das aber. Und kein Verein sollte 
sich zu schade sein, beim Auf- und Abbau mitzuhelfen. Erstens 
ist es nötig und zweitens zeugt das letztlich davon, wie ernst es 
jeder Verein mit der Gemeinsamkeit meint.

Neben dem Burg- und Stadtfest gibt es in den Sommermona-
ten zahlreiche Veranstaltungen in unserer Einheitsgemeinde. 
Der Zuspruch ist erfahrungsgemäß umso größer, je intensiver 
die Werbung für den jeweiligen Termin ist. Sicher ist das Arbeit, 
Aufwand und auch ein paar Euro, aber die lohnen sich. Und viele 
Bürger orientieren sich an Plakaten und Spruchbändern, um ihr 
Wochenende zu planen.

An dem Erscheinungs-Wochenende dieses Amtsblattes gibt es 
in Schkölen einen sehr interessanten Termin, den Dr. Ephrosi 
(mit seiner Frau Bewohner der alten Apotheke auf dem Markt) 
organisiert hat. Eine Gruppe chilenischer Unternehmer weilt in 
unserer Region und ist für Freitag, den 8.6. zu einem thürin-
ger Abend nach Schkölen eingeladen. Die chilenische Gruppe 
versucht, Kontakte mit dem Ziel des Aufbaues wirtschaftlicher 
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Herzlichen Dank!
Die Elstertaler Burschenschaft e.V Crossen möchte sich hiermit 
nochmals bei allen Mitwirkenden, Sponsoren und Helfern für die 
Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung unseres 
Maibaumsetzens bedanken:

•	 Gemeinde Crossen
•	 Bauunternehmen Uwe Bretschneider, Tauchlitz
•	 Holzheizkraftwerk Silbitz
•	 Kfz-Reparaturservice Dölle, Tauchlitz
•	 Auto-Bauer Silbitz
•	 Herrn Jörg Henke
•	 ein ganz besonderer Dank an die Firma Arlt für die schnelle 

Hilfe
•	 Kleingartenverein Flurgraben,
•	 Feuerwehrverein Crossen,
•	 DJ Heiko Krause,
•	 Carmen Sternsdorf, 
•	 Frau Dao und Herrn Phuong Ha vom Asia-Shop Crossen
•	 Party-Service Stefan Borzym sowie
•	 den fleißigen Helfern beim Baumholen und -setzen.

Nochmals vielen herzlichen Dank!

Hans-Peter Rudolph
Vorsitzender der Elstertaler Burschenschaft e.V. Crossen

Feuerwehrsportteam Heideland unter den 6 
besten Mannschaften Thüringens
Am Samstag, den 26.05.2018, konnte sich das Wettkampfteam 
des Heidelandes über den 6. Platz bei den Thüringer Landes-
meisterschaften im Löschangriff in Dobareuth freuen.

Die jungen Männer aus Thiemendorf, Königshofen, Buchheim 
und Etzdorf haben mit den 15 besten Männermannschaften Thü-
ringens um vordere Plätze gekämpft und mit einer Zeit von 24,97 
Sekunden den 6. Platz errungen. Wie leistungsstark das Teilneh-
merfeld war, zeigt sich darin, dass den ersten und es letzten (16.) 
Platz gerade einmal 7 Sekunden trennten.

Auf Glückwünsche reagierten die Teammitglieder mit den Wor-
ten: „Es war eine starke Mannschaftsleistung!“. Das Wettkampf-
team Heideland hat so ein weiteres Mal bewiesen, was Teamgeist 
heißt - auch über die Grenzen der einzelnen Ortsteile hinaus.

Wettkampfteam Heideland:  Von rechts/hinten: Philipp Voigt, 
Johannes Müller, Martin Jesumann, Benjamin Dittrich  Von 
rechts/vorn: Sascha Fritsche, Felix Giesemann, Alex Barthelt, 
Christian Pöhl

Gemeinde Silbitz

Gemeinde Walpernhain

Einladung zum Dorf- und Kinderfest am 
23. Juni 2018 in Walpernhain
Programm
14:30 Uhr Beginn Umzug durch das Dorf mit 

der Schalmeienkapelle Walpernhain 
Treffpunkt: Agrargenossenschaft

15:00 Uhr gemütliches Kaffeetrinken mit gutem Kaffe und 
hausgebackenen Kuchen

15:00 - 
20:00 Uhr

buntes Programm für unsere Kinder und Gäste, 
unter anderem:
- Karussell - Vogelschießen
- Kegelbahn - Dosenwerfen
- Bogenschießen - Kinderkegeln
- Katapultschießen - Hüpfburg
- Mäuseroulett - Riesenspiele

20:00 -
24:00 Uhr

musikalische Unterhaltung im Zelt

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt mit Rostern und Rostbrätel aus der 
Region. Die musikalische Umrahmung 
für diesen Tag übernimmt wie immer 
Gün ni’s Hitkiste.
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste auf 
unserem Fest begrüßen zu dürfen.

Gemeinde Walpernhain
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17. Landesschützentag am 2. Juni in Gera

Wir Schkölener Schützen zeigen auch hier Flagge! Beim Böllern 
sind Karsten Landmann und Steffen Hendreich mit der Kanone 
und Fred Fleischhauer und Volkmar Schau mit den Handböllern 
dabei. Unter der Leitung von Torsten Bremmes werden je eine 
Mannschaft Kinder, Jugendliche und Erwachsene an den Start 
beim Bogenschießen teilnehmen. Beim Fahneneinzug in die Tri-
nitatis-Kirche und zum Umzug wird die Gilde im Block des KSA 
Saale-Holzland von Torsten Bremmes und Team vertreten sein.

Zur Info
Trainingszeiten 
Sportschützen

Dienstag und Freitag 16.30 bis 19.00 Uhr

Samstag und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr
Bogenschützen Mittwoch und Donnerstag ab 15.00 Uhr, 

bitte die Trainingspläne beachten!

Schon jetzt einplanen
Das 20. Schkölener Burg- und Stadtfest findet am 8. September 
statt. Alle Vereine der Stadt möchten sich daran beteiligen. Es 
erfolgt im Juli dazu eine ausführliche Information über das Pro-
gramm. Es wird darauf hingewiesen, dass der Einmarsch bereits 
11.00 Uhr ab Taubenherd stattfindet.

Einladung zum 23. Etzdorfer Hoffest 
am 16.06.2018
Auch in diesem Jahr laden wir Sie recht herzlich zum 23. Etzdor-
fer Hoffest am 16.06.2018 ab 10.00 Uhr ein.

Schlendern Sie über den Bauern-, Gärtner- und Handwerker-
markt, genießen Sie Leckeres vom Grill und Spieß und lauschen 
Sie unseren
Gesangsgruppen.
Auch an unsere kleinen Gäste haben wir gedacht. Ein spannen-
des Quiz, Ponyreiten und Traktorfahren warten auf Euch.

Das Team vom Etzdorfer Hof freut sich auf Ihren Besuch.

Etzdorfer Hof, Crossener Str. 16, 07613 Heideland/OT Etzdorf
Tel.: 036691/ 57 48 113

Die Schützen Gilde zu Schkölen 1814 e.V. 
informiert …

Marko Schenker ist Mannkönig 2018

12 Schützen der Gilde haben sich am 21. Mannkönigschießen 
in Naumburg Anfang Mai beteiligt. Nach alter Tradition wurde ein 
Schuss mit einem Schwarzpulvergewehr auf eine Motivscheibe 
geschossen. Entfernung 50 m. Die Schießleiter Fred Fleischhau-
er und Karsten Landmann hatten alles bestens im Griff. Beim le-
ckeren Kesselgulasch am Schützenhaus in Schkölen, vorbereitet 
von Gellert`s, konnte Marko Schenker die Mannkönig-Kette und 
den Siegerpokal, gestiftet vom Mannkönig 2017 Jürgen Gellert, 
entgegennehmen. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin Gut 
Schuss!

Ein vorzeigbares Kreisböllerschießen und tolles 
Vogelschießen

Am Donnerstag vor dem Fest sah es mehr nach „Land unter“ 
aus. Aber am Samstag und Sonntag war bestes Wetter. Alles war 
dank der fleißigen Arbeit der Verantwortlichen sehr gut vorberei-
tet. Hier wurde von Jürgen Gellert und Torsten Bremmes eine 
lobenswerte und beispielgebende Arbeit geleistet. Einige Mitglie-
der der Gilde sollten sich hier ein Beispiel nehmen.

Der Festplatz war schön hergerichtet, die Versorgung und die 
Wettbewerbe wurden gut geplant. Danke an alle, die hier mitge-
wirkt haben.

15 Schützenvereine konnten begrüßt werden. Der Mannkönig 
Marko Schenker übergab dem 1. Kreisschützenmeister Manfred 
Hesse ein schön gestaltetes Trägerschild und an alle Vereine, 
wie es in Schkölen Tradition ist, eine Fahnenschleife. Als Eh-
rengäste wurde das MdL (CDU) Prof. Dr. Mario Voigt und der 
Bürgermeister unserer Stadt Dr. Matthias Darnstädt begrüßt. Sie 
richteten begeisterte Worte an den Veranstalter und alle Gäste. 
Der Schirmherr, Herr LR Andreas Heller, hatte sich entschuldigt 
und wünschte per mail eine schöne Feier.

Zum Böllern hatten sich 19 Handböller, 10 Kanonen und 2 
Standböller aufgestellt. Unter dem Kommando des 1. KSM Man-
fred Hesse wurden perfekte Kanonaden geschossen. Nicht nur 
das Böllern kam gut an, auch die Wettbewerbe Bogenschie-
ßen, Kegeln, Schießen mit dem KK-Gewehr und das Schmin-
ken wurden gerne angenommen. Bedauerlich war, dass kaum 
Schköl´ner und auch kein Schköl´ner Verein am Fest teilnahmen.
An dieser Stelle sei gesagt: Danke an die Sponsoren, ohne diese 
Spenden und Unterstützung wäre die Ausrichtung eines Vogel-
schießens nicht möglich!

Am Sonntag wurden die Könige der Schützen ausgeschossen. 
So eine rege Beteiligung gab es noch nicht. Bei bester Stimmung 
und guter Laune begannen gegen 10.00 Uhr die Wettbewerbe, 
eröffnet mit einem Kanonenschuss. 22 Schützen wollten Schüt-
zenkönig werden. Unter großem Jubel wurden gefeiert:
linker Flügel Hellmut Zaumseil
rechter Flügel Oskar Elsner
linke Kralle Silke Landmann
rechte Kralle Steffen Hendreich
Schwanzkönig Carsten Just
Schützenkönigin Silke Landmann
Jugendschützenkönig Jan-Luca Bremmes
Bürgerschützenkönig Hellmut Zaumseil

Hier die Gewinner der einzelnen Wettbewerbe:
Kegeln Kinder Leni Eichardt

Frauen Conny Heiner
Männer Paul Michel

LW-KK Männer Jan-Luca Bremmes
Frauen Laura Landmann

Bogen Kinder Hannes Mikenda
Frauen Madlen Arnold
Männer Erik Landmann

Weiter Ergebnisse unter: www.schützen-gilde-schkölen. de
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Frühlingskonzert in Thiemendorf
Der Posaunenchor und die Band „Mixerys“ aus Thiemendorf 
spielten gemeinsam am Samstag, dem 26.05.2018, in der Kir-
che zu Thiemendorf.

Die Kollekte soll für die Restauration des Kriegerdenkmals im Ort 
genutzt werden. Anlässlich dieses Verwendungszwecks stand 
das Konzert unter dem Thema „Himmel, Erde, Luft und Meer“. 
Vor allem die Bedeutung des Himmels wurde von den Musikern 
durch Stücke wie „Über den Wolken“ und „Amoi seg ma uns wie-
der“ verschieden interpretiert und durch das Zusammenspiel 
zwischen Bläsern und Band zu etwas außergewöhnlichen und 
besonderen gemacht.

Auch Pastorin Magirius-Kuchenbuch setzte sich mit dem Thema 
„Himmel“ auseinander. Sie sprach von einem Fenster zum Him-
mel, das sich durch Musik öffnen ließe.

Über 50 Gäste erreichte diese Botschaft des Konzerts in Geden-
ken an die gefallenen Thiemendorfer im 1. Weltkrieg.

In gemütlicher Runde ließen die Gäste und Musiker den 
Frühsommerabend ausklingen.

Evangelische Kirchgemeinde Crossen

So., 08. Juli
09:00 Uhr Morgenandacht mit Pfarrer Katzmann
So., 29. Juli
10:30 Uhr Lektorin Frau Regina von Thaler

Kindertagesstätte

Ausflug der Schulanfänger der Heideknirpse
Im Laufe der Abschlusswoche vom 28.05.2018 bis 02.05.2018 
unserer Schulanfänger fand am 31. Mai.2018 ein besonderer Tag 
in Etzdorf statt.
Um 8.00 Uhr ging es mit einem leckeren Frühstück bei Frau Wur-
zel los. Es hat ganz prima geschmeckt und wir hatten unsere 
Frühstückstafel im Garten.

Danach sind wir durch den „nassen Wald“ zu Herr Mengs mar-
schiert. Dort erfuhren wir viel interessantes über Indiander, Tipis 
und die Natur. Wir haben gemeinsam gesungen und mit dem Bo-
gen geschossen. Es gab lecker Holunderbeerbrause.

Danach ging es im Gänsemarsch zurück auf den Hof der Ag-
rargenossenschaft Buchheim/Crossen in Etzdorf. Diese kochten 
uns ein leckeres Mittagessen und kümmerten sich sehr liebevoll 
um uns.

Anschließend ging es in das Bauernmuseum und um 13.00 Uhr 
wartete schon Herr Borzym auf uns. Gemeinsam besichtigten 
wir die Pferdeställe und durften die Pferde striegeln und putzen. 
Sogar eine Kutschfahrt fand extra für uns statt. Danach trafen wir 
uns im Eselgehege und konnten uns an einer Kaffeetafel noch-
mals stärken bis wir alle nach Hause mussten.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen fleißigen Helfer die uns 
diesen Tag so schön gemacht haben und freuen uns schon auf 
das nächste Mal.

Eure Heideknirpse
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Evangelische Kirchgemeinde Wetzdorf
Kontakt:
Pfarramt Dorndorf-Steudnitz
Bürgelsche Str. 10, 07774 Dornburg-Camburg
Pfarrer Peter Oberthür Tel. 036427 - 22469
ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Gottesdienste

Sonntag, 01.07.2018
Mertendorf 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.07.2018
Dorndorf 11.00 Uhr Gottesdienst an der Carl- August- Brü-

cke für alle Gemeinden des Kirchspiels
Sonntag, 15.07.2018
Dorndorf 17.00 Uhr Eröffnung des 5. Dorndorfer Kunstgar-

tens mit einem Konzert der Folk-Band 
NyponSyskon aus Jena

Sonntag, 22.07.2018
Wetzdorf 09.00 Uhr Gottesdienst

Sonstige Veranstaltungen

5. Dorndorfer Kunstgarten
Am 15. Juli startet der 5. Dorndorfer Kunstgarten im Garten des 
Pfarrhauses mit einem Konzert. An den vier Sonntagen bis zum 
5. August gibt es jeweils abends um 17 Uhr ei kleines Programm. 
Der Kunstgarten ist täglich von 10 bis 21 Uhr geöffnet. Nebenan 
in der St.-Peters-Kirche werden für die Dauer des Kunstgartens 
Fotografien von Stefan Winter und Thomas Benecke unter dem 
Titel „Urban und Makro“ gezeigt.

Spinnstube
Die Spinnstube Wetzdorf lädt alle ein, die sich für Hand- und Bas-
telarbeiten interessieren und zu Gesprächen über dies und das 
zusammenkommen wollen. Wir treffen uns 14täglich mittwochs 
um 16 Uhr im Pfarrhaus. Die nächsten Termine: 13. und 27. Juni, 
sowie 11. und 25. Juli.

Kinderkirche
Wir treffen uns vierzehntäglich donnerstags um 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus. Die nächsten Termine sind der 14. und 28. Juni. Nach 
den Ferien geht es weiter am 16. und 30. August.

Posaunenchor
Der Posaunenchor Wetzdorf probt dienstags um 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus.
Wer Interesse an einem Ständchen für Jubilare hat, setze sich 
bitte rechtzeitig mit Henry Funke in Verbindung. Tel. 036694 - 
179800, mobil 015233714571, info@ebq-online.de

Katholische Pfarrgemeinde Eisenberg
Pfarrkirche am Friedenspark, 07607 Eisenberg
Pfarrhaus Jenaer Str. 12, 07607 Eisenberg
Telefon: 036691/4 21 33 Fax: 036691/8 37 12
e-mail: kath.pfarrei-eisenberg@t-online.de

Reguläre Gottesdienste

sonntags 10:30 Uhr

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche, Am Friedenspark 
statt.

Zeugen Jehovas

Ort: Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Am Tälchen 5 07607 Eisenberg

Sonntag, den 17. Juni 2018, 10:00 Uhr
Thema: Jugendlichen gegenüber so eingestellt sein wie 

Jehova
Sonntag, den 24. Juni 2018, 10:00 Uhr
Thema: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der 

menschlichen Gesellschaft

Evangelischer  
Pfarrbereich Schkölen-Osterfeld
mit den Kirchengemeinden Schkölen, Zschorgula, Großgeste-
witz, Meyhen und dem Kirchspiel Osterfeld
Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Schkölen, Markt 7, 07619 Schkölen
Tel: 036694 - 20513, Fax: 036694 - 37992
Mail: email@kirche-schkoelen.de
Pfarrer Bachmann: 03448-3890595, pfarrerb@pfarrerb.de
Sprechzeiten: Do,16:00 - 17:00 Uhr
Gemeindebüro: Die, 9:00 - 11:00 Uhr
Bärbel Korell (Friedhofsangelegenheiten Schkölen): i.d.R. Do, 
9:30 - 11:30 Uhr
Die Termine des ganzen Pfarrbereichs finden Sie im Gemeinde-
brief oder unter: www.kirche-schkoelen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Gebiet der VG

Sonntag, 03.06.2018
Schkölen 15:00 Uhr Kindergartensommerfest 

(Pfarrer Bachmann/Team-Kindergar-
ten)

Sonntag, 10.06.2018
Schkölen 10:30 Uhr Zentraler Bläsergottesdienst, KiGo 

(U. Junghans, Bläser des Kirchenkrei-
ses Naumburg-Zeitz)

Sonntag, 17.06.2018
Schkölen 15:00 Uhr Zentraler Gottesdienst Verab-

schiedung von Pfarrer Alex, KiGo 
(Pfarrer Alex, Sup-in. Sobottka-Werm-
ke)

Sonntag, 24.06.2018
Schkölen 10:30 Uhr Gottesdienst in neuer Form, KiGo mit 

Mittagessen (Th. Korell)

Zschorgula 14:00 Uhr Johannisandacht (Pfarrer Bachmann)
Samstag, 30.06.2018
Schkölen 14:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

(Pfarrer Bachmann)
Sonntag, 08.07.2018
Schkölen 10:30 Uhr Gottesdienst mit AM (Pfarrer Bach-

mann)
Sonntag, 15.07.2018
Schkölen 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Bachmann)

Sonstige Veranstaltungen

Boxenstopp - der Kindernachmittag
(für Kinder von 6 - 12): jeden Mittwoch
(außer in den Ferien), 16 - 18 Uhr, im Seilgarten der Holzmühle, 
Schkölen Markt 7; Info: 036694-20000

Frauenhilfe Schkölen
(Gemeinderaum Markt 7): 17.05./14.06., 14:00 Uhr

Die neue Frauenrunde
(Zschorgula 31): 16.05., 16:00 Uhr

Hauskreis „Bibeltreff“: Dienstag, von 14:00 -15:00 Uhr,
oder über Bärbel Junghans (u.junghans@t-online.de, 034422-
30237)

Hauskreis Schkölen:
Termine nach Absprache; konkrete Orte und Zeiten über Cons-
tanze Kroggel (hauskreis@kirche-schkoelen.de)

Gebet für Kirche, Stadt und Land
(Schkölen, Markt 7):
Do, 28.06./26.07./23.08./27.09; jeweils 19:30 Uhr

Konfirmandensamstag:
23.06. von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Gemeindehaus Schkölen
Konfi-Wochenende in Wählitz: 25. - 26. August
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Sonntag, den 01. Juli 2018, 10:00 Uhr
Thema: Warum Christen anders sein müssen
Sonntag, den 08. Juli 2018, 10:00 Uhr
Thema: Wie man in einer gesetzlosen Welt Liebe bekundet
Sonntag, den 15. Juli 2018, 10:00 Uhr
Thema: Den Blick von wertlosen Dingen abwenden

Der Eintritt ist immer frei.
Wie freuen uns Sie begrüßen zu dürfen.
Besuchen Sie auch: www.jw.org

Kreisvolkshochschule

Auswahl an Kursen:

•	 Eisenberg: Mediterrane Küche: Mo., 11.06., 18 Uhr; Pila-
tes: Do., 18:15 Uhr und 19:25 Uhr; Yoga: Di, 18 Uhr und 
19:45 Uhr; Herz-Kreislauf-Training: Di., 19 Uhr; Englisch: 
Mittelstufe: Do., 19:10 Uhr

•	 Hermsdorf: Pilates: Mo., 17:45 Uhr und 19 Uhr; Yoga: Mo., 
17 Uhr; Yoga 50+: Di., 8 Uhr; Essbare Wildkräuter: Mo., 
18.06., 18-21 Uhr Englisch: Für die Reise«: Di., 18:45 Uhr; 
mit Vorkenntnissen: Mi., 17:30 Uhr; Auffrischung: Di., 19:20 
Uhr; Business«: Do., 19:30 Uhr; Italienisch: Mo., Anfän-
ger: 16:15 Uhr; geringe Vorkenntnisse: 19:20 Uhr; mit Vor-
kenntnissen: 17:45 Uhr; Für die Reise«: Fr., 17 Uhr; Spa-
nisch: geringe Vorkenntnisse, Mi., 17 Uhr und 18:45 Uhr; 
Tschechisch: geringe Vorkenntnisse, Mi., 17:30 Uhr; Excel 
für Einsteiger: ab Mi., 06.06., 16:30 Uhr; 10-Finger-Tast-
schreiben: ab Di., 05.06., 17:30 Uhr; Finanzbuchführung 
(Grundlagen): ab Mo., 11.06., 17 Uhr; Geplant: Fotobuch 
(Herbstsemester)

Weitere Informationen: Tel. 036691 60971 od. 60972 sowie 
036601 82609. Unser vollständiges Programm: www.volkshoch-
schule-shk.de. Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für 
Yoga, Pilates, Wirbelsäulengymnastik, Herz-Kreislauf-Trai-
ning, Englisch, Französisch.
Unser neues Programm: am 28. Juli im Amtsblatt des Saale-
Holzland-Kreises.


